
Autor_innen 

 
 

193 

Brentin, Dario 

Universitätsassistent am Zentrum für Südosteuropastudien der Universität Graz; promoviert an der 

School of Slavonic and Eastern European Studies (SSEES) am University College London (UCL) zum 

Thema Sport und Identitäten im postsozialistischen Kroatien. Studium der Politikwissenschaft und 

Osteuropäischer Geschichte an der Universität Wien. Arbeitsgebiete: Politikwissenschaft; Sport und 

Politik; Nationalismusforschung. 

Duranović, Amir 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter am Institut für Geschichte der Universität Sarajevo. Arbeitsgebiete: 

Geschichte Jugoslawiens und Bosnien-Herzegowinas; Migration. 

Fotiadis, Ruža  

Wissenschaftliche Mitarbeiterin am Geisteswissenschaftlichen Zentrum Geschichte und Kultur 

Ostmitteleuropas (GWZO) an der Universität Leipzig; promoviert am Lehrstuhl für 

Südosteuropäische Geschichte der Humboldt-Universität zu Berlin zum Thema serbisch-griechischer 

Beziehungen in den 1990er Jahren; Arbeitsgebiete: nationale, sprachliche und religiöse Identitäten in 

Südosteuropa; griechisch-slawische Kulturkontakte; Grenzforschung. 

Guidi, Andreas 

Studium der Osteuropastudien an der Freien Universität in Berlin sowie der Germanistik und 

Slawistik in Milano. Zurzeit Promotion im Bereich der Südosteuropäischen Geschichte an der 

Humboldt-Universität zu Berlin. Stipendiat der Rosa Luxemburg Stiftung (2011-2013), Humboldt-

Research-Track-Stipendium (2013-2014). Arbeitsgebiete: Sozialgeschichte mit Schwerpunkt auf 

Generationenforschung; Postimperialer Wandel in der Habsburger Monarchie und im Osmanischen 

Reich; Faschismusforschung. 

Heyken, Edda 

Studium der Sozial- und Kulturanthropologie in Münster, Nijmegen und Berlin. Arbeitsgebiete: 

Geschichte Jugoslawiens; Migration; Transformation des kulturellen und kollektiven Gedächtnisses 

nach Systembrüchen und unter Berücksichtigung von Kriegsauswirkungen. 

Ivanović, Vladimir 

Historiker mit besonderem Schwerpunkt auf der Migrationsgeschichte und vor allem der 

Arbeitsmigration aus dem ehemaligen Jugoslawien; Autor zahlreicher Aufsätze und zweier 

Monographien. Im Jahr 2012 erschien seine Monographie über die jugoslawischen Arbeitmigranten in 

Österreich und der BRD in den 1970er Jahren („Geburtstag pišeš normalno – jugoslovenski 

gastarbajteri u Austriji u SR Nemačkoj (1965-1973). PostDoc-Stipendiat am Lehrstuhl für 

Südosteuropäische Geschichte der Humboldt-Universität zu Berlin im Rahmen des vom DAAD 

geförderten Projektes „Repräsentationen des sozialistischen Jugoslawien im Umbruch“; 

wissenschaftlicher Mitarbeiter im Rahmen des Projektes „Deprovincializing Contemporary Austrian 

History. Migration and the transnational challenges to national historiographies (ca. 1960 - today)“ am 

Institut für Zeitgeschichte der Universität Innsbruck.  
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Lučić, Robert 

Forschungsstipendiat der Leibniz-Gemeinschaft im Rahmen des Internationalen Forschungs- und 

Vernetzungsprojektes „Physische Gewalt und Herrschaftslegitimation im Spätsozialismus“ am 

Zentrum für Zeithistorische Forschung (ZZF) in Potsdam; promoviert zur Frage lokaler Kriegs- und 

Herrschaftslegitimation in Serbien zu Beginn der 1990er Jahre; Arbeitsgebiete: Gewaltforschung, 

Herrschaftsanalyse, Kommunismusforschung, Nationalismusforschung, Politik- und 

Diplomatiegeschichte, Oral History. 

Nalbadidacis, Janis 

Promoviert am Lehrstuhl für Südosteuropäische Geschichte an der Humboldt-Universität zu Berlin 

zu Gewaltdynamiken innerhalb von Folterinstitutionen während der griechischen und der 

argentinischen Militärdiktatur; Arbeitsgebiete: Gewaltforschung, Mediengeschichte, 

Geschlechtergeschichte. 

Praetz, Alexander 

Studium der Geschichtswissenschaft an der Humboldt-Universität zu Berlin; Stipendiat im Rahmen 

des vom DAAD geförderten Forschungsprojektes  „Repräsentationen des sozialistischen Jugoslawien 

im Umbruch“. Arbeitsgebiete: Geschichte Jugoslawiens; Kulturgeschichte; Migration. 

Stojaković, Krunoslav 

Projektmanager bei der Rosa-Luxemburg-Stiftung, Belgrad; promoviert an der Universität Bielefeld 

zum Thema der Protestpraktiken innerhalb der künstlerischen Avantgarde im sozialistischen 

Jugoslawien; Arbeitsgebiete: Geschichte Jugoslawiens; Ideen- und Intellektuellengeschichte; 

Sozialgeschichte; Nationalismusforschung. 

Thaden, Matthias 

Studium der Geschichtswissenschaft an der Humboldt-Universität zu Berlin; Stipendiat im Rahmen 

des vom DAAD geförderten Forschungsprojektes  „Repräsentationen des sozialistischen Jugoslawien 

im Umbruch“. Arbeitsgebiete: Geschichte Jugoslawiens; Migration; Kulturgeschichte. 

Tomić, Đorđe 

Wissenschaftlicher Mitarbeiter an der Humboldt-Universität zu Berlin im Rahmen des 

Forschungsprojektes „Phantomgrenzen in Ostmitteleuropa“; promoviert zur Geschichte der 

Vojvodina der 1990er Jahre; Arbeitsgebiete: Geschichte Jugoslawiens; Sozialgeschichte; soziale 

Bewegungen; Nationalismus; Diskursgeschichte. 

 

 

 

 

 

 


